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Seminar Steuergesetzgebung im Rechtsvergleich  

vorläufiger Zeitplan (Stand: 12.10.2015) 

 

10.11. Das Verfahren der Steuergesetzgebung im Rechtsvergleich (Studienarbeit) 

Referent: N.N.  

17.11. Kommunale und regionale Wertschöpfungsteuern (Studienarbeit) 

Referent: N.N.  

24.11. Ehegatten und Lebensgemeinschaften im Einkommensteuerrecht (Studienarbeit) 

Referent: N.N.  

1.12. Ehegatten und Lebensgemeinschaften im Erbschaftsteuerrecht (Studienarbeit) 

Referent: N.N.  

8.12. Die Berücksichtigung von Schulgeld, Studienkosten und ähnlichen Aufwendungen im Einkom-

mensteuerrecht (Studienarbeit) 

Referent: N.N.  

15.12. Abzug von Finanzierungskosten: Objektives Nettoprinzip vs. Abzugsbeschränkungen 

Referent: Marvin Radmacher 

15.12. Ansatzpunkte für die Inflationsberücksichtigung in der Steuergesetzgebung 

Referentin: Julia Wernet 

12.1. Chancen und Risiken einer steuerlichen Begünstigung von Forschung und Entwicklung 

Referent: Martin de Wall 

12.1. Verlustverrechnung: horizontal, vertikal, intertemporal, interpersonal 

Referent: Yannic Arnold 

19.1. Konzernbesteuerung, Gruppenbesteuerung, Organschaft  

Referent: Jonas Drögemüller 

26.1. Pflicht zur Anzeige von Steuergestaltungen 

Referent: Marcel Fritzenschaft 

26.1. Steuergeheimnis vs. Publizität 

Referentin: Andrea Scheja 

2.2. „Jedem Staat sein Steuerrecht“: Kulturelle und ökonomische Konstanten in der Ausgestaltung 

einer Steuerrechtsordnung 

Referent: Jonathan Seber 

 

Die Seminararbeiten sollen einen Umfang von 40.000 Zeichen (mit Leerzeichen und Fußnoten, aber 

ohne Titelei, Inhaltsverzeichnis, Literaturverzeichnis und ggf. Abkürzungsverzeichnis) nicht überschrei-

ten. Sie sind eine Woche vor dem o.g. Seminartermin in Dateiform an den Lehrstuhl und die anderen 

Seminarteilnehmer zu übermitteln; zugleich ist eine gebundene Fassung am Lehrstuhl einzureichen. 


